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Stiftung ist Nationaler Kontaktpunkt für 
LIFE-Programm in rheinland-Pfalz

die Stiftung Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz wurde von 

der europäischen kommission als Nationaler kontakt Punkt 

(National contact Point – NcP) für das Förderprogramm 

liFe anerkannt. damit kann die Stiftung Natur und Umwelt 

Rheinland-Pfalz in den drei Förderbereichen Natur und Ar-

tenvielfalt (NAT),  Umweltpolitik und Verwaltung (eNV) sowie  

information und kommunikation (iNF) beraten und die Stel-

lungnahmen des landes Rheinland-Pfalz verfassen. Wenn 

Sie an einer Beratung interessiert sind, melden Sie sich 

gerne bei uns. Ansprechpartner für Sie ist jochen krebühl. 

Mehr informationen zu liFe erhalten Sie auf den Seiten der 

europäischen kommission http://ec.europa.eu/environ-

ment/life/funding/lifeplus2013/call/index.htm.

Zudem wurde der liFe call 2013 veröffentlicht. Für das 

jahr 2013 sind die Anträge an das Förderprogramm liFe+ 

bis zum 25. juni 2013 um 16:00 Uhr in das elektronische 

System eproposal einzutragen. die eU stellt für die kofinan-

zierung von liFe Projekten bis zu 278 Mio. € bereit.
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Neue Mitarbeiterin 
in der Geschäftsstelle der Stiftung 

Metke lilienthal ist seit Ap-

ril 2013 neue Mitarbeiterin 

in der Stiftung. Frau lilien-

thal wird als dipl. ing. [Fh] 

landschaftsarchitektur/-

planung, (M.A.) mit sechs 

jahren Berufserfahrung 

und ehrenamtlichen enga-

gement das Potential der 

Stiftung bereichern. Sie hat in den Bereichen nachhaltige 

entwicklung urbaner Räume, erforschung von landnut-

zungssystemen sowie in der Planung und Umsetzung öf-

fentlicher Freiräume gearbeitet. 

Sie ist ihre Ansprechpartnerin für Förderprojekte: 

Metke.lilienthal@umweltstiftung.rlp.de  

Telefon: 06131-240518-75
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Neue Förderungen

Seit dem 34-jährigen Bestehen der Stiftung tagte der Vor-

stand am 5. März zum 100. Mal und beschloss folgende 

neue Förderprojekte: 

Fundraising Stipendien

die Stiftung kann nach einem 

Vorstandsbeschluss für die 

Umweltverbände in Rheinland-

Pfalz bis zu 10 Stipendien für die Ausbildung zum Fund-

raising Manager (FA) an der Fundraising Akademie Frank-

furt anbieten. Ziel ist es, den Verbänden den Aufbau einer 

Fundraising expertise zu ermöglichen um sich auf dem 

zunehmend heftig umworbenen Spendenmarkt besser 

behaupten zu können. die ersten Stipendien sollen bereits 

zu Beginn des nächsten kurses am 25.5.2013 vergeben 

werden. 

Klimagarten auf der Landesgartenschau 2014 

Landau/Pfalz

Möglichen konsequenzen des 

klimawandels soll der durch den 

BUNd landesverband Rhein -

land-Pfalz e.V. geplante klima-

garten auf der landesgarten-

schau 2014 in landau/Pfalz verdeutlichen. Sowohl die regio nale 

Bedeutung, als auch die globalen Folgen des klimawandels 

sollen veranschaulicht werden. das umfassende Thema klima-

wandel – insbesondere auch in Bezug auf den Weinbau – soll 

schnell erfassbar und zielgerichtet auf das lebensumfeld der 

Besucher heruntergebrochen werden und zum Nachdenken 

anregen. die Stiftung fördert das Projekt mit 58.000 €.

Internetportal „Landespflege und 

Naturschutz rheinland-Pfalz“

die gesellschaft für Naturschutz und orni-

thologie Rheinland-Pfalz e.V. (gNoR) bean-

tragte die entwicklung eines internetportals 

zur landespflege und Naturschutz in Rhein-

land-Pfalz. Mit dem internetportal soll die Vernetzung der Ak-

teure von Pflege- und entwicklungsmaßnahmen gesteigert 

werden. Zudem sollen die Verfügbarkeit von Maschinen und 

Tieren gebündelt und eine Ansprache von Mitstreitern sowie 

der Austausch über Verfahren und Methoden von Pflege-

maßnahmen vereinfacht werden. Für die Umsetzung stellt 

die Stiftung eine Förderung in höhe von 48.000 € bereit. 

NaBu Flächenerwerb in der Gemarkung Jugenheim

im Rahmen der  NABU Projekte 

„Bleichkopf, klauer und Saubach“ 

förderte die Stiftung bereits den 

erwerb von grundstücken. ergän-

zend beantragte der NABU Rhein-

land-Pfalz e.V. die Förderung eines Flächenkaufs einer 

Ackerfläche. der Acker soll in eine artenreiche grünfläche 

(Mähweide) umgewandelt werden. der NABU entwickelt in 

dem landwirtschaftlich geprägten Raum naturnahe Flächen 

zu einem Biotopsystem. im Projekt „Bleichkopf“ werden die 

halbtrockenrasen offengehalten und im Projekt „Saubach“ 

der Quellbereich gesichert. Ziel ist der erhalt und die ent-

wicklung von ökologisch bedeutsamen Trittstein-Biotopen 

(meist offene oder halboffene halbtrockenrasen, aber auch 

Feuchtbiotope). 

Weitere Förderungen der Stiftung finden Sie unter hier.
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ProJEKtE

abschluss und Preisverleihung 
Große Nussjagd 2012

die strahlenden gesichter waren deutlich zu sehen: die drei 

gewinnergruppen der großen Nussjagd Rheinland-Pfalz 

2012 erhielten in den letzten Wochen die Preise für ihren 

tollen Beitrag zur Suche nach den Fraßspuren der hasel-

maus an haselnüssen.

Mit einem comic begeisterten die Nussjäger der kinderta-

gesstätte „Sonnenschein“ in Brücken. ein ganzes Projekt 

zum Thema haselmaus führte die 4. klasse der grundschu-

le landkern durch. Mit 54 von der haselmaus angeknab-

berten Nüssen wurde ein tolles Fund-ergebnis erreicht! die 

klasse 7 des leibniz-gymnasiums in Pirmasens präsen-

tierte bei der Preisverleihung ihre Plakate, Versuche, Rätsel 

und Spiele mit großem Spaß. Neben den gruppen freuten 

sich auch zehn fleißige einzelpersonen über ihre gewinne. 

Unser dank gilt der lotto Stiftung Rheinland-Pfalz für die 

Bereitstellung des Preisgeldes von 1.000 €.

Mit hilfe der fleißigen, ehrenamtlichen Nussjäger konnten in 

den letzten drei jahren der großen Nussjagd fast 200 Vor-

kommen der haselmaus in Rheinland-Pfalz nachgewiesen 

werden. Allein 2012 beteiligten sich über 800 Personen an 

der großen jagd. durch die Projektpartner NABU Rhein-

land-Pfalz und dessen Naturschutzjugend NAjU konnten 

zudem im letzten herbst bereits erste heckenpflanzungen 

vorgenommen werden. So werden neue Rückzugsmög-

lichkeiten für die haselmaus geschaffen. Weitere informa-

tionen zum Projekt erhalten Sie auf www.nussjagd-rlp.de.

Weitere aktionsangebote 
im Sondernewsletter der Stiftung

Möchten Sie sich beteiligen und unsere Arbeit unterstüt-

zen? der Sondernewsletter informiert Sie über unsere Mit-

mach-Angebote zum Tag der Artenvielfalt, der Aktion Wo 

ist Milan? oder der hirschkäferpirsch 2013. den Sonder-

newsletter können Sie hier herunterladen www.snu.rlp.de/

index.php?id=36. Wir freuen uns auf ihre Beteiligung!
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Eu LIFE 

Soonwald

Seit januar 2013 ist die liFe Soonwald-Ausstellung im 

Walderlebniszentrum Soonwald (WeZ) offiziell eröffnet. Sie 

informiert die Besucher über das liFe-Projekt und stellt le-

bensräume und Arten des Soonwaldes vor. der Flyer zur 

Ausstellung ist hier herunterzuladen. 

gerne können Sie die Ausstellung zu den öffnungszeiten 

des WeZ besichtigen. daneben sind im Projekt zwei Poster 

zu libellenarten in Rheinland-Pfalz erschienen, weitere in-

formationen finden Sie im Bereich Veröffentlichungen.

Wir laden Sie zudem herzlich zu weiteren Terminen rund um 

das liFe-Projekt ein:

–  Am 28. April findet um 13 Uhr die eröffnung des liFe-

infoweges im Naturschutzgebiet glashütter Wiesen statt. 

Mitarbeiter von landesforsten und des Projektmanage-

ments sind als Ansprechpartner vor ort und bieten bis 

16 Uhr Führungen an. Weitere informationen erhalten Sie 

beim Forstamt Soonwald.

–  die internationale liFe-Tagung zum Thema „Wildkatze 

& luchs“ im Walderlebniszentrum findet am 14. und 15. 

juni statt. Referenten aus dem in- und Ausland disku-

tieren nach aktuellem Stand mit den Tagungsteilnehmern 

u.a. über entwicklungen der Bestände der Wildkatze und 

über die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und die 

erhaltung einer Art wie dem luchs in der fragmentierten 

landschaft Westeuropas. Ab Mai erhalten Sie genauere 

informationen zur Tagung auf www.life-soonwald.de.

–  Am 16. juni findet zudem von 10 bis 14 Uhr der liFe 

Soon wald-infotag im Walderlebniszentrum Soonwald 

mit der eröffnung des liFe-Wildkatzen-lehrpfades statt. 

infostände und ein Stand zum kinderbasteln laden zum 

Verweilen ein. einige Referenten der Tagung „Wildkatze 

& luchs“ werden als Ansprechpartner zur Verfügung ste-

hen. daneben können interessierte an zwei exkursionen 

teilnehmen. Weitergehende informationen erhalten Sie vor 

dem Termin auf www.life-soonwald.de oder beim Walder-

lebniszentrum Soonwald.
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Bergwaldprojekt in Morbach

Auch in diesem jahr wird das liFe Projekt Moore vom 

Bergwaldprojekt unterstützt. in jeweils drei einwöchigen 

einheiten unterstützen Freiwillige die Moorrenaturierung in 

Morbach. Mehr dazu erfahren Sie unter 

www.bergwaldprojekt.de/projekte/termine-anmeldung. 

Weitere infos auch unter www.life-moore.de.
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Moore

die Maßnahmenplanung für das liFe-Projekt „Moore in 

hunsrück und eifel“ konnte inzwischen abgeschlossen 

werden und die Arbeiten schreiten weiter voran. das mitt-

lerweile schon über zwei jahre laufende Projekt kann nun 

schon zahlreiche erfolge vorweisen.

etliche entwässerungsgräben wurden sowohl in hand-

arbeit als auch mit hilfe eines Baggers verschlossen, um 

den Wasserhaushalt im Moor zu verbessern und die schlei-

chende Zersetzung des Torfkörpers zu stoppen. die unter 

der Trockenheit leidenden Moorarten wie die Moosbeere 

finden verbesserte Wuchsbedingungen und können sich 

erneut in ihrem ursprünglichen lebensraum ausbreiten.

Auch die entwicklung der angrenzenden offenlandlebens-

räume verläuft erfolgreich. So konnte mit der Anlage meh-

rerer artenreicher Wiesen auf ehemaligen Fichtenflächen 

begonnen werden. durch das erwartete Blühangebot auf 

diesen an das Moor angrenzenden Flächen soll unter ande-

rem die Wiederansiedlung des hochmoor-Perlmutterfalters 

ermöglicht werden. 

Bei den zahlreich erfolgten 

exkursionen in den Pro-

jektgebieten erfreuten sich 

die Teilnehmer an dem neu 

entstandenen Pocketfüh-

rer, der einen einblick in die 

Artenvielfalt der besonde-

ren lebensräume gibt und 

auch als Bestimmungshilfe 

dienen kann. im Rahmen ei-

ner Fachexkursion konnte durch dr. oliver Röller, dem Torf-

moosspezialist im liFe-Projekt, einem mit dem Projekt as-

soziiertem Publikum ein erster einblick in die Bestimmung 

von Torfmoosen gewährt werden. 
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Fotografie

Seite 5 unten rechts: hans-Martin Braun; 

alle weiteren: Stiftung Natur und Umwelt 

Rheinland-Pfalz

Konzept & Gestaltung

karnath & Partner gmbh & co. kg, Ffm

Neue Poster zu Libellenarten 
in rheinland-Pfalz

im Rahmen des liFe-Pro-

jektes Soonwald sind zwei 

Poster zu libellenarten in 

Rheinland-Pfalz entstan-

den. die Poster zeigen 

59 Arten mit hinweisen 

zum lebensraum und bei 

zahlreichen Arten eine Un-

terscheidung der beiden 

geschlechter. die Speera-

zurjungfer als libelle des 

jahres ist ebenfalls abgebildet. die Poster sind voraussicht-

lich ab Mitte Mai erhältlich. Alle Poster unserer Reihe zu 

Tieren und Pflanzen in Rheinland-Pfalz können kostenlos 

über kontakt@umweltstiftung.rlp.de oder telefonisch bei 

der Stiftung bestellt werden.

denkanstöße 10 „Landschafts-
perspektiven“ veröffentlicht

der aktuelle Band vereinigt 

Beiträge aus zwei Tagungen 

der jahre 2010 und 2011, 

die sich mit den gestal-

tungskräften der kulturland-

schaft und der Vorstellung 

von landschaft sowie der 

Rolle der Medien befass-

ten. der Band ist für 5 € pro 

exemplar über kontakt@

umweltstiftung.rlp.de oder 

telefonisch bei der Stiftung 

erhältlich.

START
NeUeS  
FöRdeRUNgeN  
PRojekTe
eU liFe  1  2
VEröFFENtLIchuNGEN

A
P

R
IL 2

0
1

3

Neuer Pocketführer Moore 
in rheinland-Pfalz erschienen

dieses Faltblatt im hosentaschenformat wurde im Rahmen 

des liFe-Projektes Moore veröffentlicht. interessierte er-

halten einblick in die Artenvielfalt der besonderen lebens-

räume und eine Bestimmungshilfe. der Pocketführer kann 

kostenlos über kontakt@umweltstiftung.rlp.de oder telefo-

nisch bei der Stiftung bestellt werden.
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